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Bad Camberg

Aus der Region

Senioren
treffen sich

ERBACH. Der nächste
Seniorentreff findet am
Donnerstag, 2. Mai (14.30
Uhr), im Pfarrsaal statt.
Der Nachmittag steht un-
ter dem Thema: Wonne-
monat Mai, Muttertag.
Auch werden einige Ge-
burtstage gefeiert. Die
Senioren werden gebe-
ten, Gedichte, Lieder und
Erzählungen mitzubrin-
gen, die zu einem fröhli-
chen und geselligen
Nachmittag beitragen. Al-
le Senioren sind herzlich
zu diesem Nachmittag
eingeladen. Die Leitung
hat Gertrud Rheinschmitt,
y (06434) 6328.

Osterfeuer der
Hutturmadler

WALSDORF. Der Ein-
tracht Frankfurt Fanclub
EFC Hutturmadler Wals-
dorf veranstaltet am Os-
tersamstag, 20 April (ab
18 Uhr), am Walsdorfer
Grillplatz wieder ein Os-

terfeuer Ausreichend
überdachte Sitz- und
Stehmöglichkeiten sind
vorhanden. Für die klei-
nen Gäste steht eine
Hüpfburg zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei für das
leibliche Wohl ist mit
Steaks und Würstchen
vom Grill sowie frischen
Waffeln gesorgt. Entzün-
det wird das Feuer bei
Einbruch der Dunkelheit.
Die Veranstaltung findet
bei jedem Wetter statt.
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Foodtruck- & Craftbeer-Festival in der Kurstadt

BAD CAMBERG. -jmr- Ein Foodtruck- und Craftbeer-Festival wird erst-
malig am Wochenende 18./19. Mai in der Kurstadt veranstaltet. In
der bezaubernden Altstadt Bad Cambergs stehen rund 20 Ausstel-
ler bereit, um die hungrigen Genießer zu empfangen. Was erwartet
die Gäste des Foodtruck- und Craftbeer-Festivals? Wie es der Na-
me der Veranstaltung vermuten lässt, bieten regionale und überre-
gionale Aussteller ein reichhaltiges kulinarisches Angebot von herz-

haften Fleischgerichten, süßen Leckereien und Flammkuchen an.
Für den Durst gibt es Bier in zahlreichen Variationen an. Natürlich
gibt es auch antialkoholische Softdrinks. Kurz gesagt, Essen und Trin-
ken für jeden Geschmack. Ein kleines Rahmenprogramm bietet Un-
terhaltung für große und kleine Gäste. So können sich die kleinen Be-
sucher des Festivals beispielsweise auf einer Hüpfburg amüsieren, wäh-
rend ab 18 Uhr die Band „Twilight Project“ für Unterhaltung sorgt.

Neubau oder Sanierung – Freibad
der Kurstadt in der Diskussion
Entscheidungsgrundlage für die Stadtverordnetenversammlung schaffen

BAD CAMBERG. Das Bad
Camberg Freizeit- und Er-
holungsbad ist in die Jah-
re gekommen und nach
Einschätzung des Stadt-
bauamtes werden in ab-
sehbarer Zeit umfangrei-
che und kostenintensive
Sanierungsmaßnahmen
unabdingbar sein.

Daher gehe es nach Aus-
kunft des Voritzenden des
Ausschusses Jugend Sport
und Soziales der Kurstadt
Daniel Rühl (CDU) nun da-
rum „zu ermitteln, welche
Sanierungsmaßnahmen im
Schwimmbad zwingend
durchgeführt werden müs-
sen und welche bauli-
chen Maßnahmen sinn-
vollerweise gemacht wer-
den sollten, um das
Schwimmbad fit für die
kommenden Jahrzehnte zu
machen“. Von dieser Be-
urteilung hänge es ab, ob
die anstehenden Maßnah-
men baurechtlich noch als
„Sanierung“ des beste-
henden Schwimmbades
eingestuft werden könn-
ten, oder diese so um-
fangreich ausfallen müss-
ten, dass man schon bei
dem Thema „Abriss und
Neubau“ angelangt sei.
Sollte das Bad aus fach-
licher Sicht am beste-
henden Standort neu ge-
baut werden müssen, wä-
re nach Einschätzung des
Stadtbaumamtes in den
Planungen Rücksicht auf

die umliegende Bebau-
ung zu nehmen, was wie-
derum die Kosten dieser
ohnehin millionenschwe-
ren Maßnahme weiter in
die Höhe treiben könnte.
„Wenn wir uns gedanklich
jedoch ohnehin der Frage
eines Schwimmbadneu-
baus nähern müssen, dann
gebietet es die ökonomi-
sche Vernunft, dass wir die-
se Option nicht nur am jet-
zigen Standort untersu-
chen lassen, sondern auch
an einer anderen geeig-
neten Stelle im Stadtge-
biet“, so Daniel Rühl. Da-
her müssten nun ohne

Denkverbote alle als ge-
eignet erachteten Varian-
ten auf den Tisch und un-
ter Kosten-Nutzen-Ge-
sichtspunkten bewertet
werden: Auch die Stim-
mung in der Bevölkerung,
die derzeit mehrheitlich zum
Erhalt des Schwimmba-
des am derzeitigen Stand-
ort tendiere, hänge davon
ab, was dies am Ende
des Tages koste: „Sollte
bei den Voruntersuchun-
gen herauskommen, dass
ein Neubau an einem al-
ternativen Standort erheb-
lich günstiger sein wird,
dürfte das Auswirkungen

aus das Stimmungsbild ha-
ben“. Klar sei, dass eine um-
fangreiche Voruntersu-
chung nicht alleine vom
Stadtbauamt geleistet wer-
den könne, sondern dass
es hierzu externer Unter-
stützung von Fachleuten
bedarf, die sich Tag für
Tag mit der Planung von
Schwimmbädern befassen.
Dem pflichtet auch der hei-
mische Landtagsabgeord-
nete und CDU-Stadtver-
bandsvorsitzende Andreas
Hofmeister, selbst regel-
mäßiger Schwimmbadbe-
sucher, bei: „Ich weiß, dass
dieses Thema die Men-

schen in Bad Camberg be-
wegt und nicht wenige um
‚ihr Schwimmbad‘ fürch-
ten“. Es gehe aktuell ein-
zig und alleine darum, ei-
ne saubere Entscheidungs-
grundlage für die Stadt-
verordnetenversammlung
zu schaffen. „Am wich-
tigsten ist doch am Ende
des Tages, dass wir uns
in Bad Camberg alle ei-
nig sind, unser Freizeit-
und Erholungsbad zu er-
halten und zukunftsfest zu
machen, während ande-
renorts Schwimmbäder ge-
schlossen werden“, so der
Landtagsabgeordnete.

Das Freizeit- und Erholungsbad in der Kurstadt ist marode und muss saniert werden. Auch ein Neubau wird von
den Stadtverordneten diskutiert. Foto: Müller

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern,

unseren Kunden und Zustellern fröhliche Ostern!

Gut zu wissen . . .

Auch nach dem Abitur
gibt's Kindergeld
REGION.
Viele Ju-
gendliche
werden in
diesem
Frühjahr mit
der Abitur-
prüfung ihre
Schulzeit
beenden. Oft
sind die El-
tern verun-
sichert, wie es mit der Zahlung des Kin-dergeldes weiter-
geht. Muss sich mein Kind eventuell sogar arbeitslos
melden bis es mit seiner Ausbildung oder seinem Studi-
um beginnt? Die Familienkasse der Bundesagentur für
Arbeit klärt auf: Eine Meldung bei der Arbeitsagentur ist
nur in Einzelfällen notwendig. Sie ist nicht erforderlich,
wenn zum Beispiel der nächste Ausbildungsabschnitt
(Berufsausbildung oder Studium) innerhalb von vier Mo-
naten nach Beendigung der Schulzeit beginnt. Aber auch
wenn sich die Unterbrechung unverschuldet etwas län-
ger gestaltet, kann für ein Kind weiterhin Kindergeld ge-
zahlt werden. Dies ist etwa dann der Fall, wenn es auf ei-
nen Ausbildungs- oder Studienplatz wartet und die ent-
sprechende Bewerbung nachweisen kann. Ist eine Be-
werbung derzeit noch nicht möglich, weil zum Beispiel
das Bewerbungsverfahren an der Hochschule noch nicht
eröffnet ist, genügt zunächst eine schriftliche Erklärung
des Kindes, sich so bald wie möglich bewerben zu wol-
len. Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes nach Schul-
zeitende schriftlich mitzuteilen. Die dafür vorgesehenen
Formulare (zum Beispiel Mitteilung über ein Kind ohne
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz) stehen unter www.fami-
lienkasse.de bereit. Selbstverständlich können Eltern
sich auch telefonisch informieren: Die Familienkasse ist
unter y 0800 4 55 55 30 (gebührenfrei) erreichbar.

www.koblenzer-oktobe
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DieMega-Wiesn-Gaudi
vom 06.09. bis05.10.2019
Messegelände Koblenz
Bayerische Top-Bands,
Mia Julia, VoXXClub,
Black Fööss, De Räuber,
Feuerherz, Dorfrocker
und jede Menge Gaudi live
inkl. After-Wiesn-Party in
Lichters Almhütte!

Oster-Rabatt

Einlösbar mit dem Code „Ostern19“ bei der

Online-Ticket-Bestellung*. Gültig bis 22.04.2019.

k 20%

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App! www.rhein-lahn-kreis.de
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